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25 Jahre Dorfgrenadiere Birkenfeld e.V.

Herzliche Einladung zu unserer Mega-Party am Samstag, 12. November, ab 19 Uhr. Mit vielen Gästen und einem bunten Programm.
Wir feiern unser Jubiläum in der Aula der Grundschule Seelscheid. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns auf Euch!
Eure Dorfgrenadiere Birkenfeld
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Liebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und MitbürgerLiebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,,,,,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

• Löschgruppe Söven
erhält Leihgabe

(2.11.2022, ms) Erfreut dankte Bürgermeister Mario Dahm dem Much-
er Bürgermeister Norbert Büscher für die Unterstützung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Hennef, Löschgruppe Söven. Denn die Gemeinde Much
leiht der Löschgruppe ein Löschfahrzeug, um das beim Brand im
Feuerwehrhaus Söven im Juni dieses Jahres zerstörte Fahrzeug zu
ersetzen. Benötigt wird diese Leihgabe voraussichtlich bis April 2023.
Dann soll das neue Löschfahrzeug geliefert werden.
Beim Fahrzeug aus Much handelt es sich um ein Hilfeleistungslösch-
fahrzeug nach Norm. Die Beladung stellt die Feuerwehr Hennef aus
ihrem Bestand. Dabei handelt es sich größtenteils um die Ausrüstung
des beim Brand zerstörten Fahrzeuges. Diese hat ein Spezialunterneh-
men gereinigt und wiederhergestellt.

Bei der Übergabe (v.l.): BM M. Dahm, BM N. Büscher, Löschgruppenfüh-Bei der Übergabe (v.l.): BM M. Dahm, BM N. Büscher, Löschgruppenfüh-Bei der Übergabe (v.l.): BM M. Dahm, BM N. Büscher, Löschgruppenfüh-Bei der Übergabe (v.l.): BM M. Dahm, BM N. Büscher, Löschgruppenfüh-Bei der Übergabe (v.l.): BM M. Dahm, BM N. Büscher, Löschgruppenfüh-
rer U. Faber, stellvertretender Löschgruppenführer M. Moore und Leiterrer U. Faber, stellvertretender Löschgruppenführer M. Moore und Leiterrer U. Faber, stellvertretender Löschgruppenführer M. Moore und Leiterrer U. Faber, stellvertretender Löschgruppenführer M. Moore und Leiterrer U. Faber, stellvertretender Löschgruppenführer M. Moore und Leiter
der Hennefer Feuerwehr M. Henkel. Text und Foto: Stadt Hennefder Hennefer Feuerwehr M. Henkel. Text und Foto: Stadt Hennefder Hennefer Feuerwehr M. Henkel. Text und Foto: Stadt Hennefder Hennefer Feuerwehr M. Henkel. Text und Foto: Stadt Hennefder Hennefer Feuerwehr M. Henkel. Text und Foto: Stadt Hennef

• Siegerehrung zum 23.
Kreiswettbewerb 2020/2022
„Unser Dorf hat Zukunft“

Rhein-Sieg-Kreis (an) - Die Platzierungen zum diesjährigen Kreiswett-
bewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wurden bereits im vergangenen Juni
bekannt gegeben und das Ergebnis konnte sich sehen lassen: Es gab 5
Mal Gold, 4 Mal Silber und 7 Mal Bronze!
Jetzt hatte Landrat Sebastian Schuster erneut ins Kreishaus nach
Siegburg eingeladen. Gemeinsam mit Regina Rosenstock, Leiterin des
Referates Wirtschaftsförderung und Strategische Kreisentwicklung des
Rhein-Sieg-Kreises und der Vorsitzenden der Bewertungskommission,

Renate Becker-Steinhauer, nahm der Landrat die Siegerehrung vor
und überreichte die Preisgelder.
„Mein besonderer Dank geht an die Bewohnerinnen und Bewohner
der 16 Dörfer. Sie haben mit dieser Teilnahme, mit Ihrem persönlichen
Mitwirken-Mitgestalten-Miteinander dazu beigetragen „ihre“ Dörfer
weiterzuentwickeln und zu stärken“, sagte Landrat Sebastian Schus-
ter und betonte: „In meinem Aufruf zur Teilnahme an diesem Wettbe-
werb habe ich schon festgestellt: Jedes Dorf, das sich am Wettbewerb
beteiligt, ist bereits ein Gewinner.“
Im Mai hatte eine Bewertungskommission die 16 teilnehmenden
Dörfer bereist und sie anhand eines klar definierten Kriterienkatalogs
bewertet.
Das Dörfchen Berzbach (Much, Gold in der der Kategorie „Kleine
Ortschaften unter 600 Einwohnerinnen und Einwohnern“) mit seinen
75 Einwohnerinnen und Einwohnern überzeugte die Kommission mit
seinem ausgeprägten sozialen und kulturellen Leben. Insbesondere
das sehr gute Zusammenspiel zwischen „alten“ und „jungen“ Akteur-
innen und Akteuren als auch das große Engagement für den Betrieb
des Technikmuseums sind beeindruckend und spiegeln eine zukunfts-
orientierte Dorfgemeinschaft wider.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Berzbach hatte für den Rhein-Sieg-Kreis in diesem Jahr auch am
Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilgenommen und konn-
te auf Landesebene die Bronzemedaille sowie zwei Sonderpreise
erringen.
Insgesamt 15.000 Euro hatte der Rhein-Sieg-Kreis als Preisgelder für
den Wettbewerb 2020/2022 zur Verfügung gestellt. Davon wurden
bereits 100 Euro je teilnehmendem Ort als Startgeld am Bereisungs-
tag überreicht. Die Goldmedaillengewinner erhielten jeweils 1.300
Euro, für die Silbermedaille bekamen die teilnehmenden Ortschaften
800 Euro und für Bronze gab es je 500 Euro.
Außerdem war es dieses Jahr wieder möglich, mittels Sponsorengel-
dern der Rhein-Sieg-Verkehrsgesellschaft (RSVG) mit 3.000 Euro, der
Rheinischen Energie AG (rhenag) mit 2.000 Euro und der Kreissparkas-
se Köln mit 1.620 Euro (2.000 Euro brutto), an alle 16 teilnehmenden
Dörfer einen Sonderpreis zu vergeben. Eine besondere Würdigung und
einen Sonderpreis in Höhe von 600 Euro erhielten die Orte Brenig
(Bornheim), Ingersauel (Lohmar) und Niederdrees (Rheinbach). Die
übrigen 13 Orte erhielten Sonderpreise - je nach Sponsor - zwischen
340 und 400 Euro.
Der Kreiswettbewerb fand in diesem Jahr zum 23. Mal statt. Im Drei-
Jahres-Turnus werden zukunftsorientierte Ideen für die soziale, wirt-
schaftliche, kulturelle, bauliche und ökologische Ausrichtung eines
Dorfes gesucht. Mitmachen können alle Dörfer und Ortsteile im Rhein-
Sieg-Kreis mit maximal 3.000 Einwohnerinnen und Einwohnern. Ziel
des Wettbewerbs ist es, zukunftsfähige Dorfstrukturen zu schaffen, die
Lebensqualität zu steigern und Zukunftsperspektiven für den ländli-
chen Raum zu entwickeln. Der Wettbewerb zeigt den Entwicklungs-
stand in den jeweiligen Dörfern auf, schlägt Verbesserungen vor und
stößt Entwicklungsimpulse an.
Der nächste Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ wird voraus-
sichtlich im Jahr 2024 ausgetragen.
Text und Foto: Rhein-Sieg-Kreis



Mitteilungsblatt Much – 11. November 2022 – Woche 45 / 11.11.2022 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 3

Sitzung des Ausschusses für Planung,
Verkehr, Straßen und Wege
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,Ausschusses für Planung,     VVVVVererererer-----
kkkkkehrehrehrehrehr,,,,, Str Str Str Str Straßen und aßen und aßen und aßen und aßen und WWWWWegeegeegeegeege ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Mittwoch, 16.11.2022, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Hof- und Fassadenprogramm im Rahmen des Ortskernmanage-

ment und der Städtebauförderung
4 Verfügungsfond im Ortskern Much im Rahmen der Städtebauför-

derung
5 Antrag der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN zur Planung der

Ladeinfrastruktur in der Gemeinde Much, sowie ein Ergänzender
Antrag der FDP-Fraktion

6 Antrag der Fraktion Bündnis 90 DIE GRÜNEN zur Planung von
Windenergieflächen und Einarbeitung in den Flächennutzungsplan

7 Antrag der CDU-Fraktion Friedhof Marienfeld - Bau von Treppen-
stufen zum Urnenfeld

8 Antrag der CDU Fraktion:
Straßen- und Wegeausbau 2023
hier: Auskunft der Verwaltung über die im Jahre 2023 vorgesehe-
nen Straßenbaumaßnahmen und deren voraussichtliche Kosten;
in Anlehnung an die Fortschreibung des Straßen- und Wegekon-
zeptes 2023 bis 2027

9 Fortschreibung des Straßen- und Wegekonzeptes der Gemeinde
Much für die Jahre 2023 - 2027

10 Widmung von Erschließungsstraßen in Marienfeld-Stockemssiefen

hier: Stockemsweg, Auf dem Wirtsstück, Auf der Winkenheide
11 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 04-03, 6. Änderung „Much-

West“
hier: Aufstellungsbeschluss

12 Bauvoranfrage zur Errichtung einer PV Freiflächenanlage
13 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans Nr. 04-14

„Much-West“
hier: Bau von Garagen und Überschreitung des festgesetzten Bau-
fensters

14 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 2-11
„Much-Krahm“
hier: Errichtung einer Dachgaube

15 Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 12-00
„Eichhof“
hier: Erweiterung Dorfladen der Lebensgemeinschaft Eichhof mit
Überschreitung des Baufensters

16 Bekanntgaben der Verwaltung
17 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
18 Sachstand zum integrierten Handlungs- und Entwicklungskonzept

(IHEK)
19 Bekanntgaben der Verwaltung
20 Verschiedenes

Much, den 04.11.2022
Stephan Zielinski
Ausschussvorsitzender
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
Der Ausschuss tagt in nichtöffentlicher Sitzung.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:
Montag, 21.11.2022, 18:00 Uhr
Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:Ort, Raum:
Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Prüfung und Feststellung des Jahresabschlusses 2021 der Gemein-

de Much sowie Entlastung des Bürgermeisters

3 Beauftragung eines Wirtschaftsprüfers mit der Prüfung des Jahres-
abschlusses der Gemeinde Much zum 31.12.2022

4 Bekanntgaben der Verwaltung
5 Verschiedenes
Much, den 08.11.202
Jutta Manstein
Ausschussvorsitzende
gesehen:
Norbert Büscher
Bürgermeister

Eingeschränkte
Öffnungszeiten des
Sozialamtes
Aufgrund der anhaltend hohen
Arbeitsbelastung der Kolleginnen
und Kollegen bleibt das Sozial-
amt bis auf weiteres dienstags
und mittwochs für den Publikums-

verkehr geschlossen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Der Bürgermeister
Im Auftrag
Stefan Mauermann

Fundamt
Folgende Gegenstände wurden
als Fundsache abgegeben bzw.
gemeldet:
1. 1 Fahrrad, Fundort: Much
Für die Herausgabe von Fund-
sachen gilt grundsätzlich, dass
das Eigentum an den entspre-
chenden Gegenständen nach-

gewiesen werden muss.
Weitere Informationen werden
natürlich auch telefonisch er-
teilt unter: 02245 / 68-20, 68-
52 oder 68-62 (Bürgerbüro).
Much, den 08.11.2022
Im Auftrag
Gaby Höfsümmer
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Die Ehrenamtskarte/Jubiläumskarte NRW
Mit der Ehrenamtskarte Nord-
rhein-Westfalen sagen das Land
Nordrhein-Westfalen und die
Kommunen und Kreise seit 2008
Danke an Ehrenamtliche: Die Eh-
renamtskarte zeichnet Bürger-
innen und Bürger aus, die sich in
besonderem zeitlichem Umfang in
den letzten zwei Jahren vor An-
tragstellung - fünf Stunden wö-
chentlich bzw. 250 Stunden im
Jahr - ohne pauschale Aufwands-
entschädigung ehrenamtlich en-
gagieren.
Inhaberinnen und Inhaber der Eh-
renamtskarte NRW profitieren
von landesweit mehr als 4.700
Vergünstigungen und Sonderak-
tionen, auch in der Gemeinde
Much. Beantragen Sie jetzt Ihre
Ehrenamtskarte für das Engage-
ment in der Gemeinde Much.
Das Antragsformular finden Sie auf
der Homepage der Gemeinde
Much oder fordern Sie es an unter
gaby.hofsuemmer@much.de
Zusätzlich gibt es nun die App
Ehrenamtskarte.NRW. Mit dieser
App können Sie Ihre Ehrenamts-
karte NRW bei der Gemeinde
Much beantragen oder verlän-
gern. Auch kann die digitale Eh-
renamtskarte NRW auf das eige-
ne Smartphone oder Tablet gela-

den werden.
Desweiteren können Sie mit dem
digitalen Angebot die Danke-
schön-Angebote durch Lokalisie-
rung des Standortes jederzeit
mobil abrufen. Außerdem ermög-
licht die App, sich den Weg zu den
Angeboten per Navigation anzei-
gen zu lassen.
Die App steht für die beiden gän-
gigsten mobilen Betriebssysteme,
iOS und Android, zur Verfügung.
Sie kann im Apple App Store so-
wie im Google Play Store kosten-
frei heruntergeladen werden.
Sollten Ehrenamtliche bereits im
Besitz einer haptischen Ehren-
amtskarte NRW sein, erhalten sie
die Möglichkeit, sich für die App
zu registrieren, so dass ihnen auch
die digitale Version der Ehren-
amtskarte auf dem jeweiligen
Endgerät zur Verfügung steht.
Jubiläums-EhrenamtskarteJubiläums-EhrenamtskarteJubiläums-EhrenamtskarteJubiläums-EhrenamtskarteJubiläums-Ehrenamtskarte
Zusätzlich zur Ehrenamtskarte
NRW führt das Land eine unbe-
grenzt gültige Jubiläums-Ehren-Jubiläums-Ehren-Jubiläums-Ehren-Jubiläums-Ehren-Jubiläums-Ehren-
amtskarteamtskarteamtskarteamtskarteamtskarte für langjähriges ehren-
amtliches Engagement ein. Sie ist
gedacht für langjährig Engagier-
te, die die wöchentlich geforder-
te Anzahl von fünf Stunden ehren-
amtlicher Tätigkeit nicht oder
nicht mehr erbringen.

Voraussetzung für den Erhalt der
Jubiläums-Ehrenamtskarte ist ein
mindestens 25 Jahre andauern-
des ehrenamtliches Engagement.
Dabei kann das Engagement auch
in verschiedenen Organisationen
geleistet worden sein. Unterbre-
chungen (zum Beispiel für Zeiten
der Kindererziehung oder Pflege)
werden akzeptiert. Der bei der
Ehrenamtskarte geltende Stun-
denumfang von mind. 5 Stunden
pro Woche oder 250 Stunden im
Jahr und alle sonstigen Vergabe-
kriterien entfallen hierbei.
Mit der Jubiläums-Ehrenamtskar-
te können alle Vergünstigungen

in Anspruch genommen werden,
die auch für die landesweite Eh-
renamtskarte angeboten werden.
Für die Jubiläums-Ehrenamtskar-
te füllen Sie einen Bewerbungs-
bogen aus, den Sie auf der Home-
page der Gemeinde Much finden.
Zusätzlich kann auch eine Orga-
nisation eine Person vorschlagen,
die mit der Jubiläums-Ehrenamts-
karte ausgezeichnet werden soll.
Bei Fragen kontaktieren Sie Frau
Hofsümmer unter Tel. 02245-6876
oder per Email unter
gaby.hofsuemmer@much.de.
Der Bürgermeister
i.A. Stefan Mauermann

VO L L S P E R R U N G
Aufgrund von Deckensanierungsar-
beiten kommt es zur Vollsperrung
folgender Straße:
wann: Ab 07.11.2022 bis 18.11.2022

wo: Mucher Straße (L 312) zwischen
Kreisverkehr
„An der Sonne“ und Fischermühle,
51491 Overath

Vollsperrung: K 31 wird
zwischen Much-Marienfeld
und -Alefeld erneuert
Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Am Mitt-
woch (9. November 2022) haben
die Bauarbeiten für die grundle-
gende Instandsetzung auf der K
31 zwischen Much-Marienfeld und
-Alefeld begonnen. Dabei wird auf
einer Länge von 1,5 Kilometern
die gesamte Asphaltbefestigung
inklusive der Frostschutzschicht in
einer Breite von 6 Metern erneu-
ert. Während der umfangreichen
Arbeiten muss die Kreisstraße 31
auf diesem Streckenabschnitt für
den Durchgangsverkehr bis vor-
aussichtlich Frühjahr 2023 voll-

ständig gesperrt werden. Eine
großräumige Umleitungsstrecke
wird ausgeschildert und führt ab
Marienfeld über die L 312 bis Höf-
ferhof und über die L 350 an Hoff-
nungsthal vorbei nach Alefeld zu-
rück auf die K 31.
Feuerwehr und Rettungsfahrzeu-
ge sowie der ÖPNV wurden über
die Sperrung informiert.
Der Rhein-Sieg-Kreises bittet für
die mit der Baumaßnahme ver-
bundenen Beeinträchtigungen um
Verständnis.
4.11.2022/550
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Spende an das Kleine Warenhaus Much
Mit großer Freude nahm am
Samstag, den 05. November das
Team des „Kleinen Warenhau-
ses“ eine großzügige Spende des
Fördervereins für caritative Zwe-
cke Much e.V. entgegen.
Der Scheck in Höhe von 2.500,-
Euro wurde durch den Vorsitzen-
den Karl Horst Kirchartz und wei-
tere Vorstandsmitglieder über-
reicht.
Der Förderverein für caritative
Zwecke Much e.V. möchte damit
die wichtige Arbeit des „Kleinen
Warenhauses“ in unserer
Gemeinde unterstützen.
Insbesondere die sich verstär-
kenden Angriffe Russlands auf
die zivile Infrastruktur der Ukrai-
ne, wird in den kommenden Win-
termonaten viele Menschen zur
Flucht nach Deutschland treiben.
Um diese Menschen, aber auch
andere Menschen in Not zu un-
terstützen hat der Förderverein
für caritative Zwecke Much e.V.
nun die Summe von 2.500,- Euro
zur Verfügung gestellt. Im We-
sentlichen werden hiervon Elek-
trohaushaltsgeräte beschafft, die
dann für die Hälfte des Preises
an bedürftige Menschen abge-
geben werden.

Das „Kleine Warenhaus“ hat je-
den Donnerstag und Samstag von
10 bis 12 Uhr geöffnet und freut
sich auch über Sachspenden.
Insbesondere funktionstüchtige
Elektrogeräte, Geschirr, gut er-
haltenes Spielzeug und Fahrrä-
der.

v.l. Guido Hagedorn Karl-Horst Kirchartz Ursula Rottland Kians Prüssner Brigitte Knop Regina Brückner Laylav.l. Guido Hagedorn Karl-Horst Kirchartz Ursula Rottland Kians Prüssner Brigitte Knop Regina Brückner Laylav.l. Guido Hagedorn Karl-Horst Kirchartz Ursula Rottland Kians Prüssner Brigitte Knop Regina Brückner Laylav.l. Guido Hagedorn Karl-Horst Kirchartz Ursula Rottland Kians Prüssner Brigitte Knop Regina Brückner Laylav.l. Guido Hagedorn Karl-Horst Kirchartz Ursula Rottland Kians Prüssner Brigitte Knop Regina Brückner Layla
Hamilaut Joachim Hohlwein Ghade Joran Elke HahnHamilaut Joachim Hohlwein Ghade Joran Elke HahnHamilaut Joachim Hohlwein Ghade Joran Elke HahnHamilaut Joachim Hohlwein Ghade Joran Elke HahnHamilaut Joachim Hohlwein Ghade Joran Elke Hahn

Mucher Weihnachtsmarkt 2022
In diesem Jahr findet am ersten
Adventswochenende (26. und
27. November) der Mucher
Weihnachtsmarkt statt. Dabei
wird das erfolgreiche Konzept
aus 2019 fortgesetzt. Damals
fand der Weihnachtsmarkt-
erstmals nicht nur entlang der
Hauptstraße statt, sondern

ebenfalls auf dem Gelände des
Golfclubsan der Burg Overbach.
Auch in diesem Jahr wird der
Mucher Weihnachtsmarkt sei-
nen Gästen wieder viel Schö-
nes zu bieten haben und zu ge-
meinsamer und geselliger Zeit
einladen. Ob in den kleinen
Fachgeschäften entlang der

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

Hauptstraße, an den Markt-
ständen, in den Gastronomie-
betrieben oder an der Burg
Overbach - überall freut man
sich auf den langersehnten
Weihnachtsmarkt und die vie-
len Gäste.  In Kürze wird das
diesjährige Bühnenprogramm
veröffentlicht. Neben dem tra-

ditionellen Kasperle-Theater
dürfen sich die Kinder auch
wieder auf den Besuch des Ni-
kolauses freuen. Die Gemeinde
Much wünscht allen Besucher-
innen und Besuchern einen
fröhlichen gemeinsamen Beginn
der Adventszeit im bergisch
schönen Much!
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Gesamtschule Much endlich wieder auf Englandfahrt
Nach zweijähriger Corona-Pause fuhr der 9. Jahrgang wieder auf Studienreise
Am Sonntagmorgen ging die
Fahrt an der Schule los in Rich-
tung Calais, wo eine der gro-
ßen Fähren nach Dover genom-
men wurde.
Da die Ankunft in Herne Bay,
einem idyllischen südenglischen
Küstenort, eine Stunde früher
als erwartet war, wurde ein kur-
zer Halt direkt am Meer vorge-
nommen, bevor dann alle Schü-
lerinnen und Schüler von den
Gastfamilien freundlich emp-
fangen wurden und den ersten
Abend in einer englischen Fa-
milie verbringen konnten.
Am Montag wurde dann die
heißersehnte Stadt London er-
kundet. Neben den ganzen Se-
henswürdigkeiten wie Bucking-
ham Palace mit Wachablösung,

Piccadilly Circus, Trafalgar
Square, Horse Guards und West-
minster Palace mit Big Ben, die
man ja bereits aus dem Eng-
lischunterricht kannte, wurde
am Nachmittag das riesige Bri-
tish Museum besichtigt. Den
Abschluss des Tagesausflugs
verbrachte man in Covent Gar-
den, wo man etwas shoppen
oder ein paar Straßenkünstlern
zuschauen konnte.
Nach einem langen und aufre-
genden Tag in einer Weltme-
tropole, der zu Fuß und per U-
Bahn erledigt wurde, ging die-
ser gegen 20.30 Uhr mit Abend-
essen in den Gastfamilien zu
Ende.
Den Dienstag verbrachte man
zunächst mit einer Stadtralley

durch Herne Bay und einem
Strandspaziergang, bevor es am
Nachmittag nach Dover Castle
ging. Hier konnte man in vier
Kleingruppen geschichtliche
Hintergründe des Landes und
natürlich der Burg entdecken.
Am Mittwoch unternahm man
den zweiten Tagesausflug nach
London, wo zunächst Greenwich
mit dem Nullmeridian, der Cut-
ty Sark und dem berühmten
Foot Tunnel unter der Themse
erkundet wurden.
Gegen 12 Uhr ging es dann per
Schiff in Richtung Westminster
Pier weiter. Hier konnten nun
auch der Tower von London und
die Tower Bridge fotografiert
werden. An Westminster Pier
angekommen, stand zunächst

etwas Freizeit auf dem Plan,
bevor es dann zu einem Work-
shop ins berühmte Globe The-
atre ging.
Hier konnten die Schülerinnen
und Schüler ihre Englisch-
sprachkenntnisse in einem
Workshop erweitern, indem sie
verschiedene Szenen aus „Ro-
meo and Juliet“ nachspielten
und nachsprachen.
Den letzten Tag verbrachte man
in der Domstadt Canterbury.
Nach einer Erkundung der mit-
telalterlichen Stadt per Stadt-
ralley gab es noch ein letztes
Mal die Möglichkeit ein paar
Mitbringsel zu besorgen oder
einfach nur die Sonne zu genie-
ßen, bevor die Heimfahrt nach
Much angetreten wurde.

Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Gesamtschule
Neunkirchen-Seelscheid
öffnet ihre Türen
Am Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
2022 von 10:00-13:002022 von 10:00-13:002022 von 10:00-13:002022 von 10:00-13:002022 von 10:00-13:00 Uhr fin-
det in der Gesamtschule
Neunkirchen-Seelscheid der
TTTTTAAAAAG DER OFFENEN G DER OFFENEN G DER OFFENEN G DER OFFENEN G DER OFFENEN TÜRTÜRTÜRTÜRTÜR als Prä-
senzveranstaltung statt.
Wir zeigen unsere Profilschule
- FIT, FORSCHER, KREATIV, MU-
SIK und ENGLISCH PLUS und
präsentieren vielfältige Unter-
richts- und Mitmachangebote.
Daneben stehen Kollegium und
Schulleitung für Information und

Beratung zur Verfügung, auch
zum Anmeldeverfahren zum
Schuljahr 2023 - sowohl für die
neue Klasse 5 als auch für un-
sere nun voll ausgebaute Ober-
stufe.
Parallel finden Sie auf unserer
Homepage www.gesamtschule-
nks.de Informationen zu unse-
ren schulischen Schwerpunk-
ten.
Wir freuen uns auf viele inter-
essierte Besucher.

Anzeige



Mitteilungsblatt Much – 11. November 2022 – Woche 45 / 11.11.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de8

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Wir müssen alle
offenbar werden vor dem Rich-
terstuhl Christi. 2. Korinther 5,
10a
Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
Vorletzter Sonntag des Kirchen-Vorletzter Sonntag des Kirchen-Vorletzter Sonntag des Kirchen-Vorletzter Sonntag des Kirchen-Vorletzter Sonntag des Kirchen-
jahresjahresjahresjahresjahres
10 Uhr - Gottesdienst (Börner)
musikalisch begleitet durch den
Madrigalchor sowie Heidi Klein
(Orgel) und Leonie Eitjes (Tro-
pete)
10 Uhr - Kindergottesdienst
Im Anschluss an den Gottes-
dienst laden wir Sie und euch
aus Anlass des 30-jährigen

Dienstjubiläums von Pfarrer An-
dreas Börner herzlich in unser
Kirchencafe ein.
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
8.30 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Marienfeld
17 Uhr - Konfirmandentreffen
18.30 Uhr - Sitzung des Presby-
teriums
Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
17.30 Uhr - Gottesdienst im
Haus Webersbitze
19 Uhr - Abendmahlsgottes-

dienst zum Buß- und Bettag mu-
sikalisch begleitet durch unse-
ren Kirchenchor unter der Lei-
tung von Dirk Eisenack
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
15 Uhr - Wichtelchor
16 Uhr - Regenbogenchor
19 Uhr - Bibellesekreis Thema:
Das Abendmahl - Quelle beson-
derer Gemeinschaft
Joh. 6, 50-71
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
10 Uhr - Gottesdienst im Haus
Marienfeld
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst und Panikkrankheit (In-

formationen unter
0151/56009082)
Adventsbasar am Sonntag,Adventsbasar am Sonntag,Adventsbasar am Sonntag,Adventsbasar am Sonntag,Adventsbasar am Sonntag,
27. November27. November27. November27. November27. November
Für die Herstellung der Ad-
ventskränze, die wieder bei
unserem Adventsbasar gekauft
werden können, freuen wir uns
über gestiftetes Grün (Edeltan-
ne, Buchs und anderes Natur-
material). Wir kommen auch
gerne zum schneiden und ho-
len das Grün ab.
Bitte melden Sie sich bis zum
21. November im Gemeindebü-
ro, Tel.: 2124.

Nachrichten für den
Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-Änderung der Öff-
nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten |nungszeiten | Kirchplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten Don-
nerstag im Monat von 10 bis 12
Uhr, mittwochs von 16 bis 19 Uhr,
freitags von 16 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 10 bis 12
Uhr geöffnet. Vorbestellungen
gerne per E-Mail (info@buecherei-
much.de) oder über den Anrufbe-
antworter 02245 3613.
Bücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im BüchereikellerBücherflohmarkt im Büchereikeller
Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den Öff-
nungszeiten angeboten, hierfür ist
kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das
Büchereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube
montags und mittwochs von 10
bis 12 Uhr freitags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch
erreichen sie das Kleiderstuben-
Team unter 01575 3236554
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 15 bis 17 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Mildner-Rest (Dipl. Sozialar-
beiterin) nach Anmeldung Sprech-
stunde. Die Sozial-Lotsen sind te-
lefonisch unter 02245 4418 zu er-
reichen und Frau Mildner-Rest
unter 0151 15414097. Bitte be-
achten Sie beim Besuch des Lot-
senpunktes die üblichen Hygie-
nemaßnahmen.
Jeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | EvJeden Mittwoch | 19 Uhr | Ev.....
Kirche | Ökumenisches Friedens-Kirche | Ökumenisches Friedens-Kirche | Ökumenisches Friedens-Kirche | Ökumenisches Friedens-Kirche | Ökumenisches Friedens-
gebetgebetgebetgebetgebet

Die Kollekte am 19. u. 20. No-
vember ist für die Diasporaarbeit
des Bonifatiuswerk bestimmt und
wird herzlich empfohlen.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Hygieneregeln im Gottesdienst:::::
Wir empfehlen weiterhin eine
Maske zu tragen und Abstand zu
halten.
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 13. November - 33.Sonntag, 13. November - 33.Sonntag, 13. November - 33.Sonntag, 13. November - 33.Sonntag, 13. November - 33.
Sonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im JahreskreisSonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Festmesse anl. Patrozi-
nium m.d. Schützenbruderschaft
mit den Erstkommunionkindern
11 Uhr - Kinderkirche
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
8.30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
8.20 Uhr - Schulmesse
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
8.30 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
9.30 Uhr - Festmesse anl. Cäcili-
enfest Kirchenchor
20 Uhr - Nacht der Lichter
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
keine Vorabendmesse
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
18 Uhr - Salve Andacht der Werl-
pilger
18.30 Uhr - Hl. Messe mit den Werl-
pilgern mit Spontano Barfuso
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
keine Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

13.13.13.13.13. November | 11 Uhr | Kinder November | 11 Uhr | Kinder November | 11 Uhr | Kinder November | 11 Uhr | Kinder November | 11 Uhr | Kinder-----
kirche | St.kirche | St.kirche | St.kirche | St.kirche | St. Martinus | Much Martinus | Much Martinus | Much Martinus | Much Martinus | Much | Wort-
gottesdienst für Familien mit Kin-
dern von 2 bis 8 Jahren. Jüngere
und ältere Geschwisterkinder sind
ebenfalls herzlich willkommen.
Strickwaren der kfd-StrickdamenStrickwaren der kfd-StrickdamenStrickwaren der kfd-StrickdamenStrickwaren der kfd-StrickdamenStrickwaren der kfd-Strickdamen
Auch in diesem Jahr können Sie
die beliebten Strickwaren kaufen.
Ab dem 26. November können die
Strickwaren nach telefonischer
Absprache mit Mia Hoffmann
(02245 3400) erworben werden.
Es wurde wieder fleißig gestrickt,
viele Handarbeiten, unsere Spe-
zialität Wollsocken! Der Reiner-
lös ist wie in den vergangenen
Jahren für gemeinnützige Projek-
te bestimmt.
Bitte beachten Sie die beim Ein-
kauf üblichen Hygienemaßnah-
men.
Unterstützen Sie unsere fleißigen
Strickdamen und decken Sie sich
mit ersten Weihnachtsgeschenken

ein. Herzlichen Dank!
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14.30
bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245 / 2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
17 Uhr - Vorabendmesse mit den
Erstkommunionkindern
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245 / 2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November

17 Uhr - Martinsandacht,
anschl. -zug
Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe mit den Erst-
kommunionkindern
12 Uhr - Tauffeier Tim Reinelt
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
8.20 Uhr - Schulmesse
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
17 Uhr - Jahreshauptversammlung
der Frauengemeinschaft Marien-
feld beim Inselhof
18.30 - Uhr Rosenkranz f. d. Kran-
ken d. Pfarrverbandes
19 - Uhr Hl. Messe
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
14 Uhr - Beerdigung Edda Hoff-
mann
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl. Beicht-
gelegenheit
Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-Sonntag, 20. November - Christ-
königssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntagkönigssonntag
10 Uhr - Kinderkirche

11 Uhr - Festmesse anl. Cäcilien-
fest Kirchenchor
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche
Mittwoch, 16. November, beten
wir um 18.30 Uhr den Rosenkranz
für alle Kranken des gesamten
Pfarrverbandes. Um 19 Uhr ist Hl.
Messe.
20.20.20.20.20. November | 10 Uhr | Kinder November | 10 Uhr | Kinder November | 10 Uhr | Kinder November | 10 Uhr | Kinder November | 10 Uhr | Kinder-----
kirche | St. Mariä Himmelfahrt |kirche | St. Mariä Himmelfahrt |kirche | St. Mariä Himmelfahrt |kirche | St. Mariä Himmelfahrt |kirche | St. Mariä Himmelfahrt |
MarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeldMarienfeld | Wortgottesdienst für
Familien mit Kindern von 2 bis 8
Jahren. Jüngere und ältere Ge-
schwisterkinder sind ebenfalls
herzlich willkommen.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245 / 2112

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
Aktuell: Auch in unserer Gemein-
de in Much gedenken wir in den
Gottesdiensten weiterhin der von
Krieg betroffenen Menschen und
Flüchtlingen in der Ukraine und
den vielen Kriegsgebieten welt-
weit und beten für den Frieden.
Nachstehend nochmals der Hin-
weis auf Spendenmöglichkeiten
innerhalb des kirchlichen Hilfs-
werks der Neuapostolischen Kir-
che, NAK-karitativ.
Spendenmöglichkeit (Ukraine):
NAK-karitativ e.V.
DE35 4408 0050 0104 0145 00
Stichwort: Ukraine-Krise
CoronaCoronaCoronaCoronaCorona
Die Corona Infektionslage hat sich
auf hohem Niveau stabilisiert,
aber mit einer Entspannung der
Lage ist absehbar nicht zu rech-
nen. Eine Änderung der aktuellen
kirchlichen Corona-Richtlinie ist
vorerst aber noch nicht vorgese-
hen. Im Falle eines weiteren An-
stiegs der Inzidenz und eventuell
neuer Viren-Mutationen wird die
Kirchenleitung bei Bedarf reagie-
ren und erforderliche Maßnah-
men anordnen.
Ordination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der KircheOrdination von Frauen in der Kirche
Wie bereits mitgeteilt, können ab
dem 1. Januar auch Frauen in der
Neuapostolischen Kirche in ein
geistliches Amt ordiniert werden,
Amtsvollmachten aller Amtsstufen
empfangen und Leitungsfunktio-
nen auf allen Ebenen übernehmen.

Dies teilte Kirchenpräsident und
Stammapostel Jean-Luc Schneider,
geistliches Oberhaupt der Neu-
apostolischen Kirche weltweit al-
len neuapostolischen Christen mit.
Mit Blick auf die weltweiten kultu-
rellen Unterschiede gelte aber:
„Der damit verbundene Amtsauf-
trag wird überall dort erteilt, wo
es von der Gesellschaft und Ge-
meinde angenommen wird.“
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 13. 13. 13. 13. 13. November -  November -  November -  November -  November - VVVVVolks-olks-olks-olks-olks-
trauertagtrauertagtrauertagtrauertagtrauertag
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
11 Uhr - Kirchenpräsident und
Bezirksapostel Rainer Storck wird
an diesem Sonntag einen beson-
deren Gottesdienst in der Neua-
postolsichen Kirche Kassel, Ful-
datalstraße 15a durchführen. Ein-
geladen sind Gemeindemitglieder,
die zur Gruppe der Süchtigen und
deren Angehörigen zählen und die
persönlich und direkt mit der
Suchtproblematik zu tun haben.
Dieser Gottesdienst wird auch
auch live über den YouTube-Kanal
der Neuapostolischen Kirche
Westdeutschland übertragen.
Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-Mittwoch, 16. November - Buß-
und Bettagund Bettagund Bettagund Bettagund Bettag
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier

des Heiligen Abendmahls (Eucha-
ristie) in Much.
Möge Gott uns alle segnen. Auch

wir beten für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Gemein-
de Much (WKS)
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Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
9.30 Uhr - Festmesse - Cäcilien-
fest m. Kirchenchor f.d. LuV d.
Pfarrg. - LuV Fam. Kruczek u. Till-
mann - E. Brenscheid u. LuV d.
Fam. Brenscheid u. Gratzl
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2014: W. Kerling, 2015:
M. Bäumgen, 2016: I. Hannes,
2017: R. Hannes, 2020: H.P. Reint-
ges, 2021: D.A. Schwarzbach
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
9.30 Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
- STM EL H. u. A. Kranz, geb. Et-
zenbach - F. u. H. Thiel u. W. u. B.
Bendig
Diasporakollekte
St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
- JG J. Happ - Hl.M. f. Gregor u. E.
Mayer u. Hl.M.f. A. u. M. Olbertz
u. Sohn Willi - EL P. u. M. Ahr
Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
8.30 Uhr - Frauenmesse
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2012: A. Domnowski,

2017: H. Höhner
Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr Uhr - Hl.M. f.d. LuV d. Pfarrg.
- STM EL J. u. M. Lückerath, geb.
Fischer,
anschl. Basar
Diasporakollekte
12 Uhr Uhr - Schwangerensegnung
Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-Besondere Mitteilung Frauenge-
meinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenbergmeinschaft Schönenberg
Weihnachtsbasar: 20. NovemberWeihnachtsbasar: 20. NovemberWeihnachtsbasar: 20. NovemberWeihnachtsbasar: 20. NovemberWeihnachtsbasar: 20. November
Hl.M. m. musik. Gestaltung d.
Medjugorje Musikkreises
Basar 10 bis 14.30 Uhr im Pfarr-
heim in Schönenberg.
Gebasteltes, gekochtes und ge-
backenes - Suppen / Kuchen zum
Mitnehmen... Kuchenspenden bis
11 Uhr am Pfarrheim abgeben.
Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:Jahreshauptversammlung:
21. November21. November21. November21. November21. November
Einladung zur Jahreshauptver-
sammlung der Frauengemein-
schaft Mo, 21. November, 15 Uhr,
Hl.M. in Schönenberg. Anschlie-
ßende JHV in Hänscheid im
Schötzhuus! Jahresrückblick, Kas-
senbericht, Wahl. Kaffee / Kuchen
/ Fahrservice...
Anmeldungen - Freitag, 18. No-

vember, bei H. Franken (6171), M.
Krug (902492 / 015112555768),
R. Siebigteroth (5815), E. Weber
(903460 / 015781807706)
Ihre kfd Schönenberg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
17 Uhr - Betstunde für den
Frieden
Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
17 Uhr - Betstunde für die
Kranken
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. M. u. A. Burghaus,
M. u. J. Müller u. M. u. W. Schwam-
born - B. u. M. Bauch, H. u. K.
Keuenhof u. W. Hahn - LuV d.Fam.
Keuenhof u. Bauch - LuV d.Fam.
Schwamborn, Burghaus u. Müller
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
IBAN DE29 3706 9520 6505 7000 13

Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
IBAN
DE44 3706 9520 6506 5410 24
www.skm-rhein-sieg.de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am
17. November, 13 bis 15 Uhr
geöffnet. Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Öffnungszeiten für die telefoni-
sche Erreichbarkeit
Mo bis Fr: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-
koeln.de
LegendeLegendeLegendeLegendeLegende
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebende und Verstorbene
RK - Rosenkranz
STM - Stifungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -Sonntag, 13. November -
33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis33. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u.
Dahmen u. verstorbene Ange-
hörige,
5. JG Stefan Kröschel u. seine
Schwiegereltern Agnes u. Alfons
Kurtenbach sowie die Verstor-
benen der Familien Schmitz u.
Kurtenbach,
Martin Göbel u. lebende u. ver-
storbene Angehörige
KKKKKollekte:ollekte:ollekte:ollekte:ollekte:     Außensanierung derAußensanierung derAußensanierung derAußensanierung derAußensanierung der
KircheKircheKircheKircheKirche
Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
19 Uhr - Hl. Messe
1. JG Herbert Franken u. für die
Lebenden u. Verstorbenen der
Familien Franken u. Thiel, Fa-
milie Kurtenbach u. Nonnen-
bruch, Hülscheid
Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
Ewiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im PfarrverbandEwiges Gebet im Pfarrverband
16 Uhr - Ewiges Gebet - Aus-
setzung des Allerheiligsten Ge-
betsstunde für die Verstorbe-

nen der Pfarrei
17 Uhr - Gebetsstunde für die
Dörfer Hermerath und Herme-
rathermühle, Löbach, Büchel,
Thilhove, Reiferscheid und Bro-
scheid, Hülscheid, Birkenfeld,
Köbach, Brackemich, Balensie-
fen und Hasenbach
18 Uhr - feierlicher Abschluss-
Segen
Sonntag, 20. November -Sonntag, 20. November -Sonntag, 20. November -Sonntag, 20. November -Sonntag, 20. November -
ChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntagChristkönigssonntag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Franz u. Elisabeth Fielenbach
u. verstorbene Kinder,
die Lebenden u. Verstorbenen
der Familien Kurtenbach, Som-
merhäuser, Krieger, Eiermann,
Hauptmann u. Blöink u. in be-
sonderer Meinung, zu Ehren der
Mutter Gottes für die Leben-
den u. Verstorbenen der Dörfer
Birkenfeld u. Hülscheid
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 13. November, ist
die Kollekte für die Außensa-
nierung der Kirche bestimmt.

Wir bitten herzlich um Ihre Spende!
Am Samstag, 19. November fei-
ern wir im Pfarrverband wieder
das Ewige Gebet. Die Gebets-
zeiten entnehmen sie bitte der
Gottesdienstordnung.
Bitte denken Sie auch wieder
einmal an den Korb für die Ta-
fel. In diesen nicht leichten Zei-
ten benötigen viele Menschen
unsere Hilfe. Herzlichen Dank
für Ihre Unterstützung.

Jehovas Zeugen

Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)(02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen
Sie einen Seelsorger über den
Notruf 0151 58 84 83 28

„Jehova ist meine Felsenkluft und
meine Festung, er ist mein Be-
freier. Mein Gott ist mein Fels,
bei dem ich Schutz suche, mein
Schild und mein starker Retter
…“ (Psalm Kapitel 18, Vers 2)
Wie man heute schon für eine si-
chere Zukunft sorgen kann, wird
in dem Vortrag „„„„„Mit Jehovas ver-
einter Organisation weiter Rich-

tung Ewigkeit“ behandelt.
Datum/Uhrzeit:
13. November/ 10 Uhr
Veranstaltungsort:
Wersch 65, 53894 Much
Weitere Veranstaltungen, die Ih-
nen helfen, Ihre Bibel kennenzu-
lernen, sind am Donnerstag,
17. November, um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
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Erneut Null-Punkte-Sonntag für Seniorenteams
VfR Marienfeld 1946 e.V.
WWWWWahlscheider SV II - ahlscheider SV II - ahlscheider SV II - ahlscheider SV II - ahlscheider SV II - VfR MarienfeldVfR MarienfeldVfR MarienfeldVfR MarienfeldVfR Marienfeld
3:13:13:13:13:1
An diesem Sonntag ging es zum Ta-
bellennachbarn nach Wahlscheid.
Beide Mannschaften verzichteten
von Beginn an auf ein Abtasten und
spielten mit offenem Visier. Unsere
Erste kam dann auch zu einigen Ab-
schlüssen. Dann war es aber die
Heimmannschaft, die die 1:0 Füh-
rung erzielen konnte. Mit diesem
Spielstand ging es auch in die Kabi-
ne. Nach dem Seitenwechsel änder-
te sich zunächst nichts am Bild.
Wieder waren es aber die Wahlschei-
der, die durch einen sehenswerten
Fernschuss auf 2:0 erhöhten. Morice

Thies gelang in der Schlussphase
der Anschlusstreffer, aber nur kurze
Zeit später zerschlug Wahlscheid
dann mit dem Treffer zum 3:1 End-
stand jegliche Hoffnung auf Punkte.
Für unsere Erste richtet sich der Blick
in der Tabelle nun immer weiter nach
unten. Hier kommt man nur als Team
wieder raus. Dass das Potential
hierfür vorhanden ist, hat die Mann-
schaft schon zu Genüge gezeigt.
Hurst-Rosbach II - Hurst-Rosbach II - Hurst-Rosbach II - Hurst-Rosbach II - Hurst-Rosbach II - VfR Marienfeld IIVfR Marienfeld IIVfR Marienfeld IIVfR Marienfeld IIVfR Marienfeld II
3:03:03:03:03:0
Bei kühlem Wetter traf unsere
Zweite auswärts auf den Tabellen-
zweiten. Der Start in die Partie fiel
unseren Jungs in der ersten Halb-

zeit schwer, wodurch Hurst-Ros-
bach es immer wieder schaffte,
durch einfache Spielzüge gefähr-
lich vor das Tor zu kommen. Es
gelang der Heimmannschaft
allerdings erst in der 40. Minute,
das 1:0 zu erzielen. In der Halb-
zeitpause wechselte der VfR di-
rekt drei mal, wodurch wir deut-
lich besseren Zugriff auf das Spiel
bekamen, aber leider gute Chan-
cen nicht nutzen konnten. In der
84. Minute erhöhte der Gegner

auf 2:0, um dann zwei Minuten spä-
ter den 3:0 Endstand zu erzielen.
FC FC FC FC FC Adler Meindorf Damen - Adler Meindorf Damen - Adler Meindorf Damen - Adler Meindorf Damen - Adler Meindorf Damen - VfRVfRVfRVfRVfR
Marienfeld Damen 6:1Marienfeld Damen 6:1Marienfeld Damen 6:1Marienfeld Damen 6:1Marienfeld Damen 6:1
Unsere Damen spielten beim Ta-
bellenführer Meindorf. Junia Luisa
Böke traf das Tor in der 49 Spiel-
minute. Der VfR hielt sehr gut da-
gegen und wird mit viel Motivati-
on in die Rückrunde gehen. Für
eine Mannschafft, die gerade erst
im Aufbau ist, sind alle sehr zufrie-
den und hochmotiviert.

Catrin Müller wird NRW-
Meisterin der Masters AK 20
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen
Die NRW-Meisterschaften der
Masters fanden in Kamen auf der
25m Bahn statt. Neuerdings be-
teiligen sich unsere älteren Akti-
ven auch an Meisterschaften der
Masters, und das geht los im Alter
von 20 Jahren. Da haben wir noch
immer einiges zu bieten. So auch
am letzten Wochenende in Kamen:
Tomas Prescher wurde über 100m
Rücken NRW-Vizemeister, und in
100m Freistil belegte er einen 3.

Platz in der Altersklasse 55. Dani-
ela Allhenn errang über 50m Frei-
stil die Bronzemedaille der AK 40.
Sebastian Tenten freute sich in
100m Schmetterling ebenfalls über
eine Bronzemedaille der AK 20,
und Catrin Müller fischte den NRW-
Meistertitel in 100m Rücken und
den Vizemeistertitel in 50m Rü-
cken der AK 20 aus dem Wasser.
Herzlichen Glückwunsch an unse-
re Aktiven

Anfängerschwimmen
und Wassergewöhnung
im TSV Much
TSV Much 1913 e.V. - Abteilung Schwimmen
Im Februar 2023 beginnen unsere
neuen Anfängerkurse für Kinder ab
5 Jahre. Außerdem bieten wir auch
wieder „Wassergewöhnung“ mit

Mama oder Papa für Kinder ab 3
Jahre an. Anmelden kann man sich
bei urte.schaudinn@yahoo.de mit
Name, Anschrift und Tel.-Nr.
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Wenn ich gesund bin, ist die Welt gesund.

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren

Ich bin Ärztin und interessiere mich
daher für die Gesundheit der Men-
schen. Das bedeutet, dass ich mich
nicht nur für die Bekämpfung von
Krankheiten interessiere, sondern
auch dafür, wie ich gesund bleiben
kann. Was kann ich tun, um diesen
großen Schatz, den wir im Leben
kennen, zu erhalten.
Alle wissenschaftlichen Untersu-
chungen sagen, und das ist die erste
gute Nachricht: Ich kann über zwei
Verhaltensänderungen viel tun. Ich
kann mich mehr bewegen und deut-
lich weniger tierische Produkte es-
sen. Die Ernährung ist das Schlüs-
selthema für unsere Gesundheit und
hierbei ist es der Konsum von tieri-
schen Produkten. All unsere Zivilisa-
tionskrankheiten, seien es Herz-
Kreislauf-, oder Krebserkrankungen,
sei es Demenz oder Diabetes, sie
stehen in direktem Zusammenhang

mit dem Konsum von tierischen Pro-
dukten.
Ein Drittel unserer Todesfälle in
Deutschland sind auf diese Fehler-
nährung zurückzuführen. Als Men-
schen sind wir Allesfresser, aber die
Menge an tierischen Produkten, die
wir gesund verdauen können, ist
gering: Es ist der Sonntagsbraten
und der Fisch am Freitag. Es ist nicht
die tägliche Portion Fleisch zum Mit-
tagessen, Käse und Wurst zum Früh-
stück und Abendbrot, wie wir es seit
den 50er Jahren für normal halten.
Wir müssen lernen, dass das für un-
seren Körper nicht verträglich ist.
Und jetzt kommt die zweite gute
Nachricht: Wenn wir unsere Ernäh-
rung auf diese Weise umstellen, wird
jeder von uns seine CO

2
-Emissionen

um 37% reduzieren. Das heißt, wir
können uns vor noch mehr Hitzeto-
ten im Sommer (4500 Menschen in

Deutschland im Sommer 2022), vor
noch mehr Überschwemmungen und
damit vor einer weiteren Gefährdung
unserer Gesundheit bewahren.
Wenn das alles nicht reicht, gibt es
noch eine dritte gute Nachricht: Wir
können Ernährungssicherheit errei-
chen.
Derzeit nutzen wir über die Hälfte
der weltweiten Ackerflächen (in
Deutschland derzeit 60%) für die Pro-
duktion von Futtermitteln. Ein Drit-
tel aller Kalorien, die wir produzie-
ren, geht an Tiere. Es überrascht
nicht, dass unsere Anbauflächen nicht
ausreichen, mit oder ohne Krieg in
der Ukraine.
Woher ich das weiß: Der Wissen-
schaftsbericht Lancet Countdown
Germany wurde unter Beteiligung
des Vorsitzenden der Bundesärzte-
kammer sowie unseres Gesundheits-
ministers veröffentlicht. Wer sich für

die Ernährungsumstellung noch nä-
her interessiert, dem hat die Lancet-
Kommission eine planetarische Ge-
sundheitsdiät (planetary health
diet)entwickelt. Sie ist weltweit gül-
tig für unsere Gesundheit und die
Gesundheit unseres Planeten.
(https://www.bzfe.de „ nachhaltiger-
konsum „ lagern-kochen-essen-tei-
len „ planetary-health-diet).
Ich freue mich über jeden, der ein
bisschen mehr für seine eigene Ge-
sundheit und für die Gesundheit un-
seres Planeten tut.
Dorothea Vogel

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Weiter so!
Mucher Klimaschutzpreis 2022

VON A-Z 
KULTUR 
www.kultur-in-troisdorf.de

Umweltschutz beginnt vor Ort.
Wichtig ist, das Bewusstsein
hierfür zu schärfen und zu unter-
stützen. Deshalb hat der Gemein-
derat Anfang letzten Jahres auf
unseren Antrag hin einstimmig
beschlossen, auch in Much einen
Klimaschutzpreis zu vergeben und
finanziell zu dotieren. Damit sol-
len Projekte und Aktivitäten ge-
würdigt werden, die in vorbildli-
cher Weise für den Klima- und
Umweltschutz stehen.

Dieser Preis wird nunmehr zum
zweiten Mal vergeben. Die Jury
aus Mitgliedern des Umweltaus-
schusses, dabei auch unsere Rats-
herren Thomas Glass und Micha-
el Tampier, sowie Herr Freiburg,
der Umweltschutzbeauftragten
der Gemeinde, entschloss sich,
aufgrund der guten Bewerbungen
zwei Preise zu vergeben.
Der erste Preis geht an die Ja-
nusz-Korczak-Grundschule in
Marienfeld. Diese entwickelt re-

gelmäßig eine Vielzahl von Um-
weltprojekten. Der Klimaschutz ist
fester Bestandteil im Unterricht.
Die Kinder machen Waldbesuche,
lernen regional und nachhaltig
einzukaufen, stellen selbst Apfel-
saft her. Die Schule führt regel-
mäßige Brutprojekte unter Betei-
ligung der Kinder durch. Daneben
gibt es eine ganze Reihe von wei-
teren Aktivitäten. Zuletzt wurde
ein Turmfalkenkasten an der Schu-
le angebracht.
Der zweite Preis geht an die
Kreuzgemeinschaft Kranüchel.
Deren Mitglieder pflegen seit 20
Jahren eine ca. 500 qm große Flä-
che mit Wiese, Baumbestand und
Hecken, Sitzgruppe und Wege-
kreuz. In diesem Jahr wurde von
der Gemeinschaft ein Teilstück
von 250qm der Wiese in eine Blu-
menwiese mit speziell angepass-
tem Regiosaatgut angelegt. Wö-
chentlich organisiert sie einen
regionalen Verkauf an dem Platz,
zum größten Teil mit Erzeugnis-

sen von Bio-Landwirten.
Die Übergabe der Preise durch
Bürgermeister Norbert Büscher
ist für Ende November geplant.
Auf Vorschlag von Michael Tam-
pier beschloss die Jury, dass die
Kinder der Grundschule zusätz-
lich jeder eine Urkunde bekom-
men, um sie auch persönlich wei-
ter zu motivieren. Wir gratulieren
und danken allen Preisträgern
und hoffen, dass dies ein Ansporn
für künftige Aktivitäten sein wird.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert
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Geschwindig-
keitsmessung
Ortseingang
Gerlinghausen
Das in diesem Jahr keine wei-
teren Messungen mit dem Smi-
ley-Gerät durchgeführt worden,
ist auf Nachfrage bei der Ver-
waltung dem Defekt eines Ge-
rätes geschuldet.
Frau Hamann sagte zu, dass di-
rekt nach der Reparatur die
nächste Messphase erfolgen
soll.

Werner Michels

FDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiertFDP-Much informiert

Wohnraumsituation
für Flüchtlinge
Situation bei der Unterbringung von Flüchtlingen scheint sich in Much zu entspannen

Die aktuelle Situation speziell
auch in Much ist deutlich ent-
spannter, als noch Ende Septem-
ber zu vermuten war. Das sicher
auch durch Ihre Bereitschaft, für
Kriegsflüchtlinge aus der Ukrai-
ne und anderen Ländern Wohn-
raum zur Verfügung zu stellen.
Als Antwort auf unsere Anfrage
erhielten wir dazu vom Fachbe-
reichsleiter Stefan Mauermann
folgende Antworten:
„Wir haben momentan eine gan-
ze Reihe Wohnungen anmieten
können. Zusätzlich wird In der
1. Januarwoche ein weiterer
Wohncontainer im Gewerbege-
biet Bövingen für 38 Personen
aufgestellt. In Neunkirchen
(Thurn) haben wir mittlerweile
weitere Kapazitäten für ca. 50
Ukrainer und in Kürze durch
weitere Wohncontainer Platz für
50 Asylanten unabhängig von
der Herkunft. Momentan hat
sich die Unterbringungssituati-
on erheblich entspannt!“

Somit dürfte auch die Idee, die
ehemalige Bundeswehrliegen-
schaft im Heckberg für die Un-
terbringung zu nutzen, vorerst
vom Tisch sein. Wir teilen hierzu
die Meinung von Herrn Mauer-
mann: „Ich persönlich halte die
Bundesliegenschaft aufgrund
der Lage und des Zustandes
eher für ungeeignet - wir wer-
den uns das Objekt jedoch noch
einmal anschauen. Als kurzfris-
tige Lösung käme das Gebäude
eh nicht in Frage.“
Ihre FDP Much
Werner Michels, Vors. Fraktion

Werner Michels

Vorerst keine Alternative für die Unterbringung: Bundeswehrliegen-Vorerst keine Alternative für die Unterbringung: Bundeswehrliegen-Vorerst keine Alternative für die Unterbringung: Bundeswehrliegen-Vorerst keine Alternative für die Unterbringung: Bundeswehrliegen-Vorerst keine Alternative für die Unterbringung: Bundeswehrliegen-
schaft im Heckbergschaft im Heckbergschaft im Heckbergschaft im Heckbergschaft im Heckberg

Ende: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiertEnde: FDP-Much informiert

Solche Wohncontainer helfen, dieSolche Wohncontainer helfen, dieSolche Wohncontainer helfen, dieSolche Wohncontainer helfen, dieSolche Wohncontainer helfen, die
Unterbringung von Flüchtlingen „zuUnterbringung von Flüchtlingen „zuUnterbringung von Flüchtlingen „zuUnterbringung von Flüchtlingen „zuUnterbringung von Flüchtlingen „zu
entspannen“ (Foto Archiv)entspannen“ (Foto Archiv)entspannen“ (Foto Archiv)entspannen“ (Foto Archiv)entspannen“ (Foto Archiv)
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Patientenverfügungen &
Vorsorgevollmachten
Wenn das Leben sich vollendet,
wie kann es gelingen ein selbst-
bestimmtes Sterben zu ermög-
lichen?
Ein absolut wichtiger Schritt ist
die persönliche Auseinander-
setzung mit dem Tod und damit
das Verfassen einer Patienten-
verfügung mit entsprechenden
Vollmachten.
Dabei geht es nicht darum, dem
Leben ein aktives Ende zu set-
zen, sondern für die Situation
vorzusorgen, in der Sie selbst
nicht mehr entscheiden können
und Ihre Lebenssituation nicht
mehr verbessert werden kann.
• Mit der Patientenverfügung

regeln Sie Behandlungs-
wünsche und auch Behand-
lungsbegrenzungen, wenn

keine Aussicht auf eine Ver-
besserung oder Heilung be-
steht.

• Mit der Vorsorgevollmacht
bevollmächtigen Sie eine,
Ihnen vertraute Person, für
Sie zu entscheiden, wenn
Sie es selbst nicht mehr
können.

Umfassende Informationen, ei-
nen erfahrenen Gesprächspart-
ner, sowie umfassende Vorsor-
gemappen finden Sie bei uns.
Wenn Sie Interesse haben, mel-
den Sie sich bei uns im Büro.
Wir verabreden einen individu-
ellen Termin.
Ambulanter Hospizdienst Much
e.V., Tel. 02245/618090,
E-Mail: kontakt@hospizdienst-
much.de

„Hoch auf dem gelben
Wagen“, …
Attraktive Preise bei der Verlosung gewonnen
Neues vom Neues vom Neues vom Neues vom Neues vom VVVVVerein erein erein erein erein TTTTTechnik-undechnik-undechnik-undechnik-undechnik-und
Bauernmuseum Much-BerzbachBauernmuseum Much-BerzbachBauernmuseum Much-BerzbachBauernmuseum Much-BerzbachBauernmuseum Much-Berzbach
eeeee.V.V.V.V.V..... - Die Gewinner der diesjähri- - Die Gewinner der diesjähri- - Die Gewinner der diesjähri- - Die Gewinner der diesjähri- - Die Gewinner der diesjähri-
gen gen gen gen gen VVVVVerlosung stehen festerlosung stehen festerlosung stehen festerlosung stehen festerlosung stehen fest
Ganz schön spannend ging es am
vergangenen Wochenende im und
um das Technik- und Bauernmuse-
um in Much-Berzbach zu. Nach der
letzten Fahrt mit der Bergischen
Postkutsche in diesem Jahr erfolg-
te nämlich die Ziehung der Haupt-
gewinner aus der diesjährigen Ver-
losung mit namhaften Gewinnen
wie zum Beispiel eine Fahrt mit der
historischen Bergischen Postkut-
sche im Wert von insgesamt 500
Euro. eine Bergische Kaffeetafel für
zehn Personen, ein Rundflug über
die Bergische Region und ein Waf-
felessen mit leckere nWaffeln mit

Kirschen. Die Gewinne fielen auf
folgende Losnummern: Los-Nr. 27
in Gelb Postkutschenfahrt, Los-Nr.
36 in Gelb Bergische Kaffeetafel.
Zusätzlich gab es noch diesmal noch
zwei Sonderpreis: Los Nr. 28 in Blau
Rundflug über die Region und Los-
Nummer 66 in Blau die leckeren
Waffeln mit Kirschen für 10 Perso-
nen. Von dieser Stelle aus einen
herzlichen Glückwunsch an alle
Gewinner. Melden Sie sich bitte zur
Terminabsprache bei Familie Haas
unter 02245 - 4623.
MitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlungMitgliederversammlung
Wir bitten die Mitglieder des Muse-
umsvereins schon jetzt darum, sich
den 16. Januar 2023 als Termin für
die Mitgliederversammlung vorzu-
merken.

Jahreshauptversammlung
der KFD Marienfeld
Mittwoch, 16. November,
um 17 Uhr
Zu unserer diesjährigen Jahres-
hauptversammlung laden wir alle
Mitgliederinnen ganz herzlich in
die Gaststätte Inselhof in Alefeld
ein.
Dieses Mal steht die Neuwahl des
Vorstandsteams an. Anschließend

haben wir uns Reibekuchen ver-
dient. Für die Mengenplanung bit-
ten wir um Anmeldung bei Marion
Deptner, Tel.: 0172 / 9412917 bis
zum 13. November.
Wir freuen uns, wenn ihr eure Teil-
nahme ermöglichen könnt.
Viele Grüße vom Vorstandsteam
der KFD Marienfeld

Forstbetriebsgemeinschaft
Much
EinladungEinladungEinladungEinladungEinladung zur Mitgliederver-
sammlung der Forstbetriebs-
gemeinschaft Much
Donnerstag, 24.11.2022 um

19.00 Uhr
in der Mensa

im Schulzentrum Much,
Schulstraße 14, 53804 Much

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
TOP 1-Begrüßung
TOP 2 -Feststellung der

ordnungsgenmäßen
Einladung und der Be
schlussfähigkeit

TOP 3 - Bericht des Vorstandes
für das Jahr 2021

TOP 4 - Jahresabschluss 2021
TOP 5 - Bericht der Kassenprü-

fer und Entlastung des Vor-

standes
TOP 6 - Wahl der Kassenprüfer
TOP 7 - Nachwahl zum Vor-

stand
TOP 8 - Wiederaufforstung -

Vortrag Regionalforst-
amt

TOP 9 - Tätigkeitsbericht Regi-
onalforstamt für die
Jahre 2021/2022

TOP 10 -Verschiedenes

HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis: Die Mitgliederver-
sammlung ist beschlussfähig,
wenn ordnungsgemäß
eingeladen worden ist.
Much, den 03.11.2022
Norbert Büscher
1. Vorsitzender FBG Much

Anzeige
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr          

MARKISEN-WINTER-ENDSPURT 2022
GÜNSTIGER WIRD‘S NICHT ...

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

Vor der Preisanpassung 2023 
jetzt noch unsere günstigen

aktuellen Preise sichern!

Anrufen &  Termin vereinbaren

0228 - 46 69 89

KULTUR 
VON A-Z  
www.kultur-in-troisdorf.de

Aktuelles des
VerkehrsVerein Much
Eine ungewöhnliche (gute) Nach-
richt gilt es zu vermelden. Unser
„Wege-Ranger-Chef“ Reiner
Braun hat sein Team komplett.
Nach mehreren Neuzugängen
sind alle Wanderwege in Much
unter der regelmäßigen Kontrol-
le der Ranger. Wenn wir wieder
gute, zuverlässige Leute benö-
tigen, machen wir es an dieser
Stelle öffentlich. Danke für das
Interesse. Wollten Sie schon
immer mal den „VerkehrsVer-
ein Much“ mit einer Spende
oder Mitgliedschaft unterstüt-
zen? Der Beitrag ist nicht hoch
und bewirkt viel Gutes

(www.verkehrsverein-much.de)
PayPal - Spende auf unserer ho-
mepage möglich!
Der Kontakt zu uns: Wolfgang
Kornienko, Tel. 5350,
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel,
Tel. 1390,
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin-

Nächste Treffen der
„Aktive Senioren“
Die aktiven Senioren treffen sich
jeden Montag um 11 Uhr in der
Kulturkiste zum gemeinsamen
Gedankenaustausch und zu wei-
teren Plänen.
Da die räumlichen Gegebenhei-
ten für Senioren sehr einge-
schränkt sind, weichen wir oft auf
private Angebote aus. Wir gehen
dann gemeinsam essen oder be-
suchen Veranstaltungen. Auch
hier ist jeder willkommen.
Die aktuelle politische und wirt-
schaftliche Situation bereitet uns
auch Sorgen. Wir diskutieren
darüber und suchen uns Rat bei
Aussenstehenden.

Bei einem Treffen mit einem Ver-
treter der Partei Bündnis 90 Die
Grünen entstand eine lebhafte
Diskussion, die auch weiterge-
führt werden soll. Weitere Treffen
auch mit neuen Teilnehmern sind
geplant. Wir werden weiter
darüber berichten.
Neue Teilnehmer an unseren Tref-
fen sind jederzeit willkommen.
Wir sind neutral, kostenlos und
jederzeit ansprechbar.
Montags: 11 bis 12.30 Uhr
Kulturkiste am Jugendzentrum
Much
barrierefrei
Nähere Information Tel.: 3299

Treffpunkt Bücherei Much
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Ab November werden wir auch
donnerstags die Büchereitüre
öffnen, und zwar immer am ers-
ten Donnerstag des Monats von
10 bis 12 Uhr.
Mittwoch 16 bis 19 Uhr
Freitag 16 bis 18 Uhr
Samstag und Sonntag
10 bis 12 Uhr.
Vorabbestellungen gerne per E-
Mail: info@buecherei-much.de
oder per Telefon 3613 (AB ist
geschaltet)

Das Tragen einer Maske ist frei-
willig.
Unser Bücherflohmarkt im Kel-
ler steht zu den o.g. Zeiten
auch für Nicht-Leser zur Verfü-
gung.
Die Baumaßnahmen auf dem
Kirchplatz schreiten gut voran,
im Moment werden vor der Bü-
cherei Steine verlegt. Ein Zu-
gang ist aber immer möglich.
Wir freuen uns auf Ihren
Besuch
Ihr Büchereiteam

Mucher Krippenweg
Wie angekündigt, wird in die-
sem Jahr wieder der Mucher
Krippenweg angeboten.
Erfreulicherweise wird es eini-
ge Erweiterungen geben, da
weitere Standorte gewonnen
werden konnten, so dass die-
ses Mal rund 30 Krippen auf
unterschiedlichen Wegen er-
wandert werden können.
Eine besondere Freude ist es,
dass die Familie des im vergan-
genen Jahr (kurz vor Eröffnung
des Krippenweges) verstorbe-
nen Krippenbauers Heinrich
Schmitz aus Much-Bröl ihm zu
Ehren ebenfalls einen Teil sei-
ner Krippen bei sich ausstellen
und eine kleine Einkehrmög-
lichkeit anbieten wird. Peter
Schmitz (Sohn des Verstorbe-
nen) und seine Frau Elke
Schmitz erhalten bei ihrem Vor-
haben tatkräftige Unterstüt-
zung von Frau Schmitz´ Bruder
Georg Koch. Der ehemalige
Fußballprofi engagiert sich ge-
meinsam mit dem Ehepaar für
den Erhalt des Gehöfts und die
Fortführung dessen, was Hein-
rich Schmitz so sehr am Herzen
lag. Ein weiteres Highlight des
Weges wird wieder die große
orientalische Krippe in der Re-
mise des Golfclubs an der Burg
Overbach sein. Der Golfclub und
der ansässige Gastronom Mi-
guel verlängern den dortigen
Teil des Mucher Weihnachts-
markt sogar um ein weiteres
Wochenende, so dass nicht nur
am ersten Adventswochenende,
sogar auch noch am zweiten Ad-

ventswochenende vorweih-
nachtliche Stimmung auf dem
Gelände der Burg Overbach ga-
rantiert ist. Auch das Technik-
und Bauernmuseum im Gold-
dorf Berzbach wird wieder mit
dabei sein und in diesem Jahr
eine besondere Krippe präsen-
tieren. Die Kirchen und Kapel-
len aus dem vergangenen Jahr
sowie Privatpersonen werden
erfreulicherweise ebenfalls wieder
mitmachen. Waren es im vergan-
genen Jahr noch wenige Ge-
schäftsleute, die sich am Krippen-
weg beteiligt haben, so können
sich die Besucherinnen und Besu-
cher in diesem Jahr auch hier auf
eine deutliche Erweiterung der
Ausstellung freuen und eine viel-
fältige Auswahl bestaunen. Wer
noch spontan mitmachen möch-
te, meldet sich bitte kurzfristig in
der Tourist-Info (02245/610888,
tourismus@much.de).
Der Flyer mit den Neuerungen
wird derzeit erstellt und wird
in Kürze zur Verfügung stehen.
Wer noch eine Krippe zum Aus-
stellen benötigt, kann sich an
Familie Schmitz (02295/909787)
wenden und dort eine Krippe
des verstorbenen Heinrich
Schmitz anfragen. Im Technik-
und Bauernmuseum
(02245/4623) besteht die Mög-
lichkeit, Krippen des Krippen-
bauers Helmut Haas anzufra-
gen. Der Mucher Krippenweg
startet pünktlich zum Weih-
nachtsmarktwochenende am
26. November und endet am
15. Januar 2023.
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MMM - Much Meidet Müll
Wir sammeln wieder gebrauchtes und gut
erhaltenes Spielzeug und Kinderbücher

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Wir freuen uns, dass es in diesemWir freuen uns, dass es in diesemWir freuen uns, dass es in diesemWir freuen uns, dass es in diesemWir freuen uns, dass es in diesem
JJJJJahr wieder einen ahr wieder einen ahr wieder einen ahr wieder einen ahr wieder einen WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
in Much gibt, auch wenn er in die-in Much gibt, auch wenn er in die-in Much gibt, auch wenn er in die-in Much gibt, auch wenn er in die-in Much gibt, auch wenn er in die-
sem Jahr nur entlang der Hauptstra-sem Jahr nur entlang der Hauptstra-sem Jahr nur entlang der Hauptstra-sem Jahr nur entlang der Hauptstra-sem Jahr nur entlang der Hauptstra-
ße und nicht auf dem Kirchplatz statt-ße und nicht auf dem Kirchplatz statt-ße und nicht auf dem Kirchplatz statt-ße und nicht auf dem Kirchplatz statt-ße und nicht auf dem Kirchplatz statt-
findet.findet.findet.findet.findet.
Deshalb werden wir auch in diesem
Jahr an mehreren Terminen Spiel-
zeugsammlungen für den Hilfsfonds
„Schwester Maria“ auf der Müllde-
ponie Moytamadeia in Kairo durch-
führen. Die Arbeit der dortigen Initi-
ative besteht darin, den Menschen,
die unter schwierigsten Bedingun-
gen auf und von der Mülldeponie
leben, Bildungsmöglichkeiten (Kin-
dergarten, Schulausbildung, Berufs-
ausbildungen) und Gesundheitsvor-
sorge zu bieten. (1995 errichtete Sr.
Maria ein spendenfinanziertes Ge-
sundheits- und Ferienzentrum am
Sinai in Ras Sudr am Roten Meer, in
dem jährlich hunderte Menschen aus
der Müllsiedlung Kurzaufenthalte

verbringen können.)
Seit 1990 bauen wir jedes Jahr unse-
re „Bude“ auf dem Mucher Weih-
nachtsmarkt auf. Diese „Bude“ wird
gefüllt mit von Ihnen gespendetem
Spielzeug und Kinderbüchern. Alles
wird auf dem Weihnachtsmarkt ver-
kauft und kommt somit auch Much-
er Bürgern zugute. Der Erlös geht
dann komplett an den Hilfsfonds.
Bitte bedenken Sie, dass Ihre Spen-
den nur dann gut verkauft werden
können, wenn Sie ansprechend aus-
sehen und vollständig erhalten sind.
Unsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten SammeltermineUnsere nächsten Sammeltermine
vor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Marktvor dem Dornseifer/Rewe-Markt
Much sind: Samstags, 12. und 19.Much sind: Samstags, 12. und 19.Much sind: Samstags, 12. und 19.Much sind: Samstags, 12. und 19.Much sind: Samstags, 12. und 19.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember
jeweils von 10 bis 12 Uhrjeweils von 10 bis 12 Uhrjeweils von 10 bis 12 Uhrjeweils von 10 bis 12 Uhrjeweils von 10 bis 12 Uhr
Für MMM:
A. Baier, L. Buschmann, J. Diez, G.
und M. Lucas, G. Merz, B.Schiffgens,
R. Scheider, R. Stuffer, J. Uhl, S. Wand-
ke, I. Wurzel-Wolf



Mitteilungsblatt Much – 11. November 2022 – Woche 45 / 11.11.2022 – www.mitteilungsblatt-much.de18

Goldener Herbst und offene Türen am Antoniuskolleg:
Kennenlernnachmittag 2022

Der Wettergott meinte es gut mit
dem Antoniuskolleg Neunkirchen,
als die Schule am Freitag ihre Türen
nicht nur zum Lüften, sondern tat-
sächlich für Besucher*innen öffnen
konnte: Alle interessierten
Viertklässler*innen sowie ihre El-
tern und Familien waren herzlich will-
kommen, das vielfältige schulische
und außerschulische Angebot der
Schule vor Ort kennenzulernen. Der
alljährliche Kennenlernnachmittag
stellte nach einem Informationsab-
end Mitte Oktober die zweite Mög-
lichkeit dar, „das AK“ genauer ken-
nenzulernen, und richtete sich nun
schwerpunktmäßig an die Kinder.
Wie im Vorjahr waren die Begeg-
nungen am AK in Klein- bzw. Famili-
engruppen organisiert. Zwischen
14.30 und 17 Uhr begannen in kur-
zen Abständen rund zweistündige
Gruppenführungen. Die Leitung ei-
ner Besuchergruppe übernahmen
jeweils Schülerinnen und Schüler un-

terschiedlicher Jahrgangsstufen. Sie
geleiteten die zahlreichen Gäste als
Team durch die Räumlichkeiten der
Schule und gaben auf dem Weg von
Raum zu Raum und Gebäude zu
Gebäude überzeugende Reiseleitun-
gen ab. Schilder mit der jeweiligen
Nummer der Gruppe halfen Groß
und Klein, den Anschluss nicht zu
verlieren - oder schnell wiederzufin-
den.
Besonderes interessant waren die
Vorstellungen der einzelnen Fach-
bereiche: Bläserklassen und Orches-
ter in der Aula, dazu Chormusik in
der besonderen Atmosphäre der
Schulkapelle; Engagement der SV;
Kreatives und Zauberei in Deutsch
und Mathematik; Spielerisches in
den Fremdsprachen und Gesell-
schaftswissenschaften; kleinere che-
mische und physikalische Experimen-
te, die im Kopf blieben; Sport in der
Don-Bosco-Halle und vieles mehr. Die
Besucher*innen konnten entweder

zuschauen oder sogar interaktiv teil-
nehmen. Mittendrin wie immer: die
Reporter*innen der Schülerzeitung
AKblog.
Zentraler Anlaufpunkt waren die Ti-
sche, an denen sich unsere Verwal-
tung um die Ausgabe gebündelter
Informationen und der Anmeldun-
terlagen kümmerte. Und wer die Flut
an Eindrücken entspannt verarbei-
ten wollte, für den standen Kaffee,
Kuchen und Co. in der Mensa bereit.
Die Jahrgangsstufe Q2 kümmerte
sich um das leibliche Wohl!Neben
allen Besonderheiten und Inhalten
rund um das AK stand vor allem das
Miteinander der Schulgemeinschaft
im Mittelpunkt des Nachmittags.
Immer wieder waren die Führungen
Ausgangspunkt für rege Unterhal-
tungen. Diese betrafen die (digitale)
Ausstattung der Schule, inhaltliche
Anforderungen, Betreuungs- und För-
derangebote oder die vermeintlich
„kleineren Dinge des Lebens“ wie

die farbenfrohen Flurwände oder die
Motive der individuell gestalteten
Bestuhlung in der Mensa. Immer
wieder gab es Berührungspunkte
zwischen den besuchenden Famili-
en sowie den Schüler*innen, den
Mitarbeiter*innen und dem Lehrer-
kollegium. Auffällig waren jedenfalls
die vielen freundlich lächelnden Ge-
sichter, denen man beim Gang über
die Flure immer wieder begegnete.
Das Antoniuskolleg bedankt sich
ganz herzlich für den Besuch von so
vielen Kindern mit ihren Eltern! Wir
würden uns sehr freuen, viele der
jungen Besucher*innen in Zukunft
als Lernende in der Erprobungsstufe
am AK wiederzusehen! Ein ganz be-
sonderer Dank gilt darüber hinaus
allen (Schüler*innen wie
Mitarbeiter*innen), die mit viel Fle-
xibilität, Humor und Offenheit als
Team dazu beigetragen haben, die
Vielfalt unserer Schule so lebendig
darzustellen. Sebastian Patt

Mobiles Impfen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Nach wie vor
bietet der Rhein-Sieg-Kreis mobile
Impfangebote in den Kreiskommu-
nen an. Diese Termine richten sich
an Interessierte ab zwölf Jahren.
Verimpft werden auch die auf die
Omikron-Untervarianten BA.1 und
BA.4/5 angepassten Impfstoffe.
Analog der STIKO-Empfehlung wer-
den zur Auffrischungsimpfung die
dementsprechenden Impfstoffe der
Hersteller BioNTech (ab zwölf Jah-
ren) und Moderna (ab 30 Jahren)
verimpft. Für die Grundimmunisie-
rung steht jetzt zudem der Tot-
impfstoff von Valneva für Menschen
zwischen 18 bis 50 Jahren zur Ver-

fügung. Der Impfstoff des Herstel-
lers Novavax steht, wie die bishe-
rigen Impfstoffe von BioNTech und
Moderna, weiterhin bei allen Impf-
aktionen zur Grundimmunisierung
von Personen ab zwölf Jahren zur
Verfügung.
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 14. 14. 14. 14. 14. November November November November November,,,,, in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar in Lohmar
Von 10 bis 15 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 4
Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 15. 15. 15. 15. 15. November November November November November,,,,, in Kö- in Kö- in Kö- in Kö- in Kö-
nigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnefnigswinter und Bad Honnef
von 10 bis 12.30 Uhr, Haus der
Jugend, Dollendorfer Straße 102,
Königswinter-Oberpleis
von 13 bis 15.30 Uhr, Rathaus Bad
Honnef, Rathausplatz 1

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,,
in Much und Ruppichterothin Much und Ruppichterothin Much und Ruppichterothin Much und Ruppichterothin Much und Ruppichteroth
von 10.45 bis 13.15 Uhr, Kulturkis-
te des Jugendzentrums Much, Klos-
terstraße 4a
von 14 bis 16.30 Uhr, Rathaus, Rat-
hausstraße 18, Ruppichteroth-
Schönenberg
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 18. 18. 18. 18. 18. November November November November November,,,,, in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein- in Rhein-
bach und bach und bach und bach und bach und AlfterAlfterAlfterAlfterAlfter
von 10 bis 12.30 Uhr Glasmuseum
Rheinbach, Himmeroder Wall 6
von 13.15 bis 15.45 Uhr Rathaus-
saal Alfter, Am Rathaus 7
HinweisHinweisHinweisHinweisHinweis
Die QR-Codes für die digitalen
Impfzertifikate werden im

Nachhinein erstellt und zeitnah per
Post beziehungsweise per E-Mail
zugeschickt.
Impfwillige benötigen für die mo-
bilen Angebote keinen Termin, soll-
ten aber einen Personalausweis
und, falls vorhanden, ihren Impf-
pass mitbringen.
Bei 12- bis 15-Jährigen muss eine
erziehungsberechtigte Person eine
Einverständniserklärung unter-
schreiben. Diese gibt es zum Down-
load auf rhein-sieg-kreis.de/imp-
fen. Zur Impfung selbst müssen die
Kinder von einer erziehungsbe-
rechtigten Person begleitet wer-
den.
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Dafür ist wahrscheinlich Schimanski verantwortlich
Infoabend der Siegburger Einbruchschützer
(ots). Am 2. November fand der
erste Infoabend in dem frisch re-
novierten Ausstellungsraum der
Kriminalprävention der Polizei im
Rhein-Sieg-Kreis statt. Gegen 18
Uhr begrüßten die Einbruchschutz-
experten Kathrin Schulze und Die-
ter Hastrich rund ein Dutzend in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger zu einer Veranstaltung im
Rahmen des diesjährigen „Tages
des Einbruchschutzes“.
Zunächst gab es eine kurze Ein-
führung in das Thema Einbruch:
„Wie und wann wird am häufigs-
ten eingebrochen oder welche
Werkzeuge benutzen Einbrecher
in der Regel?“. Danach sorgte der
technische Fachberater Dieter
Hastrich erstmal für verlegene
Gesichter bei den Zuhörern. Er
nannte den verdutzten Gästen die
vier häufigsten Ausreden, warum
man nichts für den Einbruchschutz
unternimmt. Jeder Anwesende
fühlte sich ganz offensichtlich er-

tappt, weil er mindestens eine der
Ausreden im eigenen Kopf hatte.
Auf das beliebte: „Bei mir ist eh
nichts zu holen.“ erwiderte Die-
ter Hastrich beispielsweise: „Aber
das weiß doch der Einbrecher
vorher nicht.“ Nach der Einfüh-
rung mit Zahlen, Daten, Fakten
konnten die Besucher die vielen
Exponate in dem neu gestalteten
und auf den neuesten Stand der
Technik gebrachten Ausstellungs-
raum ausprobieren und Fragen
stellen. Die Interessen der Besu-
cher waren dabei sehr unter-
schiedlich, da der Bedarf an Ein-
bruchsschutz für Bewohner von
Einfamilienhäusern oder von
Mehrfamilienhäusern doch sehr
individuell ist. Geduldig führten
Kathrin Schulze und Dieter
Hastrich die mechanischen und
mechatronischen Schutzvorrich-
tungen vor. Großes Interesse fan-
den auch die elektronischen Hilfs-
mittel wie Einbruchmeldeanlagen

und Video-Türsprechanlagen.
In der alltäglichen Anwendung
konnten die Schutzvorrichtungen
in einem begehbaren „Cube“ mit
Haustür, Terrassentür und ver-
schiedenen Fenstern getestet
werden. Auf die Frage, warum der
ausgestellte Tür-Panzerriegel auf
Hüft- und nicht auf Schulterhöhe
montiert wurde, wusste Dieter
Hastrich zu berichten, dass die
Montage des Riegels auf Schul-
terhöhe nicht optimal sei. „Frü-
her wurden Panzerriegel tatsäch-
lich oft falsch auf Schulterhöhe
montiert. Vermutlich ist Kommis-
sar Schimanski dafür verantwort-
lich, der jede Tür mit der Schulter

eingerammt hat. Dabei ist ein Tritt
gegen das Türblatt in Schlosshö-
he viel effizienter.“
Nach rund zwei Stunden verlie-
ßen die Besucher gut informiert,
teilweise aber auch ernüchtert,
das Dienstgebäude der Polizei.
Kathrin Schulze und Dieter
Hastrich bieten am 29. November
und 13. Dezember, in der Zeit zwi-
schen 18 und 20 Uhr, zwei weitere
Informationsabende zum Thema
„Einbruchschutz“ an. Aufgrund
der begrenzten Besucherkapazi-
tät bitten sie um Voranmeldung
unter 02241 541-4777 (Anrufbe-
antworter) oder per E-Mail vor-
beugung-su@polizei.nrw.de.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022Freitag, 18. November 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr16.11.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Möbelaufarbe i tungMöbelaufarbe i tungMöbelaufarbe i tungMöbelaufarbe i tungMöbelaufarbe i tung

Meister und geprüfter Restaurator,
Tel. 02293/7530 nach 19:00 Uhr

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Bergischer Sammler kauftBergischer Sammler kauftBergischer Sammler kauftBergischer Sammler kauftBergischer Sammler kauft
M ü n z e n .M ü n z e n .M ü n z e n .M ü n z e n .M ü n z e n .

Faire Preise. Tel. 02205/898180

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei
Interesse einfach anrufen oder
WhatsApp schreiben an 02241/260-
380. REGIO PRESSEVERTRIEB
GMBH

TiereTiereTiereTiereTiere
HundeHundeHundeHundeHunde

Exklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol leExklusive und anspruchsvol le
T ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ieT ier -Fotograf ie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan,
Armbanduhren, Orientteppiche,
Schmuck, Essbesteck, Zahngold,
Melitäria 1. + 2. Weltkrieg, Streich-
instrumente. Tel. 0177/7381279,
Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Junges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauftJunges Herrenmodel kauft

Pelzmäntel und Pelzjacken sowie
Designerhandtaschen.
Tel.: 0163/8868565
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Ausbildungsmarkt
Die Flachglasindustrie bietet beste Zukunftschancen

Im letzten Jahr gab es wegen
der Pandemie zehn Prozent we-
niger Ausbildungsverträge. Vie-
le Betriebe suchen händerin-
gend nach Nachwuchs. Der Bun-
desverband Flachglas (BF) stellt
vier hochinteressante Perspek-
tiven in der traditionsbewuss-
ten und gleichzeitig modernen
Flachglasbranche vor.
Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-Flachglastechnologe/-techno-
login:login:login:login:login:
Drei Jahre dauert die Ausbil-
dung zum Flachglastechnologe
beziehungsweise -technologin.
Danach ist man Profi darin, mit
computergesteuerten Maschi-
nen Autoscheiben, Isolierglas
für Fenster oder gläserne Plat-
ten für Tische, Türen und Vitri-
nen zu fertigen. Die Glasvere-
delung, beispielsweise von
Spiegeln oder Sicherheitsglä-
sern, ist ein weiterer Schwer-
punkt dieses Berufes, für den
die Bewerber Genauigkeit und
mathematische Kenntnisse mit-
bringen sollten.
Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -Ve r f ah rensmechan i ke r / -me -
chanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnikchanikerin Glastechnik
In dieser Ausbildung lernt man
alles, um Produktionsprozesse
und die Sicherheits- und Quali-
tätskontrollen der Glasherstel-
lung mitzuverantworten, zum
Beispiel für Scheiben, Flaschen,
Trinkgläser oder Dekorations-

artikel. Wer diesen Beruf er-
greifen möchte, sollte neben IT-
Kenntnissen ein Interesse für
Naturwissenschaften und tech-
nische Anlagen mitbringen.
Glasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerinGlasveredler/-veredlerin
Hier sind Künstler und Kreative
gefragt! Ein Glasveredler be-
schäftigt sich zum Beispiel mit
Glasmalerei. Er oder sie
schleift, fräst und sandstrahlt
Muster, Ornamente und Deko-
re und lässt so kleine Kunst-
werke entstehen. Diese werden
in fast allen Bereichen der In-
nenarchitektur gebraucht: groß-
formatige Spiegel, kunstvoll
gearbeitete Kronleuchter, äs-
thetische Fenster und Türen.
Die duale Ausbildung dauert
drei Jahre und erfordert zeich-
nerisches Talent und räumli-
ches Denkvermögen.
WirtschaftsingenieurWirtschaftsingenieurWirtschaftsingenieurWirtschaftsingenieurWirtschaftsingenieur
GlastechnikGlastechnikGlastechnikGlastechnikGlastechnik
Lust auf Verantwortung? Der
Wirtschaftsingenieur Glastech-
nik ist ein vielseitiger Beruf, in
dem sich andere auf einen ver-
lassen können müssen. In dem
dreijährigen dualen Studium an
der Fachhochschule und im Be-
trieb lernen die angehenden
Wirtschaftsingenieure alles
über die Besonderheiten des
Werkstoffes Glas sowie die un-
terschiedlichen Herstellungs-

und Bearbeitungsverfahren.
Aber auch nachhaltige Themen
wie Recycling, Wärmerückge-
winnung oder Emissionsreduk-
tion kommen nicht zu kurz. An-
schließend verantwortet man
eigene Projekte, verwirklicht
kundenindividuelle Produktan-
forderungen und sorgt für eine
optimale Materialwirtschaft in-
nerhalb des Unternehmens. (BF/
FS)
Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-Expertentipp von Julian Hen-
ning,n ing,n ing,n ing,n ing, Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver Bundesarbeitgeberver-----

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.

In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.In der Flachglasbranche gibt es spannende Ausbildungsmöglichkeiten.
© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.© INTERPANE GLAS INDUSTRIE AG.

band Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar eband Glas und Solar e.V.V.V.V.V. :. :. :. :. : „Zu-
kunft im Glas - kurz ZIG -
(www.zukunftimglas.de) ist das
Ausbildungsstellenportal der
Glasindustrie. Neben zahlrei-
chen Stellenangeboten finden
Jugendliche, Eltern und Lehrer
hier Hintergrundinformationen,
Videos und Tipps rund um die
beliebtesten Berufe der Bran-
che. Ganz gleich ob Ausbildung,
Praktikum oder Studium, auf
ZIG geht es mit wenigen Klicks
zum Traumjob“.
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Freitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. NovemberFreitag, 11. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. NovemberSamstag, 12. November
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Sonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. NovemberSonntag, 13. November
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Montag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. NovemberMontag, 14. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Dienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. NovemberDienstag, 15. November
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Str. 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Mittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. NovemberMittwoch, 16. November
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe),
02262 701464

Donnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. NovemberDonnerstag, 17. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Freitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. NovemberFreitag, 18. November
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Samstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. NovemberSamstag, 19. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Bielsteiner Str. 117, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/72150

Sonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. NovemberSonntag, 20. November
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Angaben ohne Gewähr

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 00228330800 / 0022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Ambulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much eAmbulanter Hospizdienst Much e.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet.
med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275 (v. 7 - 22 Uhr)
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere  0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 / 912110
Tierklinik Köln-Porz
02203 / 33323
Tierklink Kaiserberg
0203 / 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de 0160
8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr.
01805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 98670001805 / 986700 können Sie den
zahnärztlichen Notdienst erfragen.
Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:Rettungsdienst:
112112112112112

InformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrInformationszentrale für ale für ale für ale für ale für VVVVVergif-ergif-ergif-ergif-ergif-
tungsfälletungsfälletungsfälletungsfälletungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10 - 11 Uhr
Donnerstags 16 - 17 Uhr
und nach Vereinbarung
02245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 5202245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
der Telefon-Nummer:
0800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 440800/4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nummer:
0800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 480800 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nummer 02245 / 680 an den Ab-
wasserbetrieb der Gemeinde
Much und außerhalb der Dienst-
zeiten an die 0800/7766655.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-Erziehungs- und Familienbera-
tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-tungsstelle im Jugendhilfezen-
trumtrumtrumtrumtrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstraße 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon: 02247/ 921555521
statt.
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Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstraße 1
02241 / 2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter

02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstraße 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 - 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, 02245.4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 - 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest ( Dipl. Sozialarbei-
terin - SKF ), mit Terminvereinba-
rung, 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (02245/958046) gebeten.
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Tag der offenen Tür am Paul-Klee-Gymnasium Overath
Für alle Viertklässler:innen, Schülerinnen und Schüler der 10. Klassen
anderer Schulformen und deren Eltern

Das Paul-Klee-Gymnasium Overath
lädt herzlich ein zum Tag der offe-
nen Tür am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 26. 26. 26. 26. 26. Novem- Novem- Novem- Novem- Novem-
berberberberber,,,,, in der Zeit von 9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr9 bis 13 Uhr.
Schülerinnen und Schüler, Lehre-
rinnen und Lehrer und Eltern ge-
stalten gemeinsam einen informa-
tiven Vormittag, um unsere Schu-
le in ihrer Vielfalt zu zeigen.
Nach einer offiziellen Begrüßung
in der Aula um 9 Uhr freuen wir
uns, wenn Kinder und ihre Eltern
vor allem in den Klassen 5 dem
Unterricht beiwohnen. Aber auch
in den anderen Jahrgangsstufen
stehen die Türen offen, so dass

sich unsere Gäste einen authen-
tischen Eindruck von unserem le-
bendigen Schulalltag verschaffen
können.
Zudem werden Führungen durch
das Schulgebäude angeboten, bei
denen unsere kleinen und großen
Gäste die Klassen- und Fachräu-
me, unsere Bibliothek und die
Mensa kennenlernen können.
In der Schulstraße präsentieren
sich u.a. das Förder- und das Be-
ratungsteam, die Mitarbeiter-
innen von PariSozial, die für die
Lernzeitplus zuständig sind, so-
wie Schüler:innen und Eltern, die

über die vielfältige Zusammenar-
beit am PKG zwischen Eltern,
Schülerschaft und Kollegium Aus-
kunft geben und sich auf Ihre Fra-
gen freuen.
Die Jahrgangsstufenleitungen der
gymnasialen Oberstufe stellen
sich ebenfalls in der Schulstraße
vor, um Fragen speziell zu den
Jahrgangsstufen 10 (EF) bis 12 (Q2)
zu beantworten.
Natürlich ist reichlich für das leib-
liche Wohl gesorgt.
Wir freuen uns auf viele interes-
sierte Gäste!
Im Namen der Schülerschaft, der

Eltern und des Kollegiums des
PKG
Eva Rohde, Leiterin der Erpro-
bungsstufe
David Hubert und Ralph Völler,
Schulleitung
Bitte beachten Sie die tagesak-
tuellen Bestimmungen der Coro-
na-Schutzverordnung, die auch auf
unserer Homepage zu finden sind.
Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:Und noch ein wichtiger Hinweis:
Da die Plätze für einen Unter-
richtsbesuch begrenzt sind, wer-
den ab 8.30 Uhr im Eingangsbe-
reich des Schulzentrums Besu-
cherkarten vergeben.

Herbstlaub im Garten liegen lassen:
perfekter Dünger und Unterschlupf für Tiere
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Jetzt ist es
wieder soweit: die Blätter fallen von
den Bäumen und so mancher Haus-
besitzer und manche Hausbesitze-
rin kommt ins Schwitzen, um diese
mühselig zu entsorgen. Dabei kann
man sich die Arbeit guten Gewis-

sens sparen!
Denn: „Ein steriler, aufgeräumter
Garten hat nur negative Auswirkun-
gen auf die Tier- und Pflanzenwelt!“,
darauf macht Jörg Bambeck, Leiter
des Amtes für Umwelt- und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises auf-

merksam. „Es ist richtig und wich-
tig, das Laub im Garten liegen zu
lassen. Es bietet etlichen Tieren im
Winter Unterschlupf“, so Bambeck
weiter.
In der isolierenden Laubschicht ver-
stecken sich unzählige Insekten,
wie Marienkäfer und Schmetterlin-
ge, Spinnen und Asseln, Regenwür-
mer sowie Wirbeltiere, wie der Igel
oder Amphibien, wie Molche und
Frösche. Diese dienen wiederum
zahlreichen Vögeln im Winter als
Nahrung. Deshalb stellen die bun-
ten Blätter auf dem Boden einen
äußerst wertvollen Lebensraum dar.
Gleichzeitig dienen sie auf den Bee-
ten vielen Pflanzen als natürlicher
Frostschutz. Sie eignen sich auch
bestens für empfindliche Garten-
und Kübelpflanzen, um diese vor
den niedrigen Temperaturen im
Winter zu schützen.
Über den Winter hinweg verschwin-

det das Laub auf ganz natürliche
Weise: kleinste Lebewesen zerset-
zen es und wandeln den natürli-
chen Rohstoff in wertvollen Humus
um. So spart man sich teure Kunst-
dünger, denn die Nährstoffe des
Herbstlaubs bleiben im eigenen
Garten.
Alternativ können die bunten Blät-
ter auch mittels eines Rechen zu-
sammengefegt und in einer Gar-
tenecke liegen gelassen werden.
So kann der Laubhaufen in der kal-
ten Jahreszeit noch etlichen Tieren
als Lebensraum und Nahrungsquel-
le dienen. Im Frühjahr können die
Reste des Herbstlaubs dann ent-
sorgt oder auf den Komposthaufen
im Garten gebracht werden.
Nähere Auskünfte rund um das The-
ma Herbstlaub erteilen die Fach-
leute am Naturschutztelefon des
Rhein-Sieg-Kreises unter der Ruf-
nummer 02241/13-3900.


